
Ablaufschema "Kontrolle von kleinen Holzfeuerungen"

Nach Ablauf der Frist kontrolliert der 
gewählte Feuerungskontrolleur der 

Gemeinde 

Anlagebetreiber 

Administrationsstelle 
- führt aktuellen Datenkataster 

- Versand Aufforderungsschreiben 
- Auskunft und Beratungsstelle 

Gemeinde Kanton 

Holzfeuerungskontrolleur aus 
Zulassungsliste, welcher 

Sichtkontrolle und Aschenentnahme 
durchführt 

Labor 
- macht Eingangskontrolle der 
Rapporte und Aschenproben 
- führt Aschenanalysen durch 

- erfasst Ergebnisse in Datenbank 
- stellt Analyseresultate der Asche 

auf Plattform bereit 
- führt Statistik 

- Aufbewahrung der Asche 

Rapporte und  
Aschenproben 

Rechnung 

wählt 
nicht 

wählt 

Controlling 

Rechnung 

Rapporte und  
Aschenproben 

GFK 
- sortiert Rapporte nach 
Administrationsstellen 

- führt Kontrolle für die Abrechnung 

nächste Kontrolle in 2 Jahren 

Administrationstelle 
- erfasst Rapporte 

- lädt Ergebnise der 
Aschenanalysen ab Plattform 

herunter 

Schriftliche Beanstandung 
an den Anlagebetreiber 

im Wiederholungsfalle Mass-
nahmen durch die Gemeinde 

nicht i. O. 
oder keine 
Asche 

 i. O. 

Rapporte und Analyseresultat 

Rapporte und Analyseresultat 

Schriftliche Mitteilung an den 
Anlagebetreiber 

Administrationsstelle 
Die Administrationsstelle berät anhand der "Checkliste für Administrationsstellen". Danach ist Folgendes 
möglich: 
 

1. Der Anlagenbetreiber ist mit der Beratung zufrieden und unternimmt nichts Weiteres oder 
2. Er ist weiterhin nicht einverstanden. Weiteres Vorgehen bei 
 visueller Beanstandung  Siehe "Merkblatt zur visuellen Nachuntersuchung der Aschenprobe" 
 instrumenteller Beanstandung:  Siehe "Merkblatt für die kurzfristig angemeldete Stichprobe" 

Anlagenbetreiber ist mit dem Resultat 
der Aschenanalyse nicht einverstanden 

20120921_Ablaufschema Sichtkontrolle kleine Holzfeuerungen.xls Erstellt von der GFK; Stand: 21.09.2012




